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Monatsspruch 
für Juli

Sorgt euch um nichts, 
Sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend 
eure bitten mit dank 
vor gott!
Philipper 4,6
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Liebe Geschwister im Glauben, 
liebe Neugierige nah und fern,

der Monatsspruch für den Juli 2025, Philipper 4, Vers 6, ermutigt uns: 
»Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!«

Dieser Vers ist zugleich eine Aufforderung, sowie eine kraftvolle Ermutigung, 
wenn man weiß, dass Paulus diese Zeilen aus dem Gefängnis schreibt und
darauf wartet, ob er entweder hingerichtet oder aber freigelassen wird. Gerade 
in unserer Zeit, jetzt nach Ostern und vor Pfingsten, berührt mich diese Zusage 
des Paulus tief.
Nach den festlichen und freudigen Tagen des Osterfestes, in denen wir die 
Auferstehung Jesu feiern, stehen wir nun am Beginn der Zeit, in der wir die 
Ausgießung des Heiligen Geistes erwarten – Pfingsten. Es ist eine Zeit, in der 
wir uns bewusst machen dürfen, dass Gottes Geist in uns wohnt und uns stärkt, 
egal welchen Herausforderungen wir gegenüberstehen.

Der Text aus Philipper 4 erinnert uns daran, dass wir unsere Sorgen und Ängste 
nicht allein tragen müssen. Stattdessen dürfen und sollen wir alles im Gebet 
vor Gott bringen. Das bedeutet, ehrlich und offen zu sein, unsere Anliegen, 
aber auch unsere Dankbarkeit auszudrücken. Gott möchte, dass wir mit IHM 
sprechen, IHM unsere Lasten abgeben und auf SEINE Kraft vertrauen. 

»Wer Ostern kennt, kann [braucht] nicht verzagen.« schreibt Dietrich Bon- 
hoeffer, der Paulus Situation nachempfinden konnte! In der Zeit des Über-
gangs, zwischen Ostern und Pfingsten, lade ich Sie ein, die eigenen Sorgen 
bewusst bei Gott abzulegen. Vielleicht haben Sie Ängste um die Zukunft, um 
die Familie oder um persönliche Herausforderungen. Gottes Geist, den wir 
empfangen haben, ist ein Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit 
(2. Tim 1,7). Im Geist ist Gott uns ganz nahe! Nehmen Sie sich Zeit, im Gebet still 
zu werden, die eigenen Anliegen vor Gott zu bringen und gleichzeitig für alles 
zu danken, was uns geschenkt ist.

Gott ist ein Gott, der hört und antwortet. Er möchte mir und Ihnen Mut 
machen, nicht aufzugeben, sondern im Vertrauen auf seine Liebe und 
seine Kraft voranzugehen und Verantwortung zu übernehmen.
In der Gemeinschaft mit Gott finden wir die Kraft, die wir brauchen, um mutig 
und zuversichtlich unseren Weg zu gehen - um ein Segen zu sein, wie Gott  
es sich erträumt.
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Gewidmet dem Andenken des Papstes, der sich als erster in seinem Amt in die Nachfolge 
des großen Heiligen aus Assisi gestellt hat.

Gelobt seist du, mein Herr, mit allen 
deinen Geschöpfen, besonders dem 
Herrn Bruder Sonne, der uns den Tag 
schenkt und durch den du uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend in großem 
Glanz: von dir, Höchster, ein Sinnbild.

Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester 
Mond und die Sterne. Am Himmel hast du 
sie geformt, klar und kostbar und schön.

Gelobt seist du, mein Herr, für Bruder 
Wind, für Luft und Wolken und heiteres 
und jegliches Wetter, durch das du deine 
Geschöpfe am Leben erhältst.

Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester 
Wasser. Sehr nützlich ist sie und demütig 
und kostbar und keusch.

Gelobt seist du, mein Herr, für Bruder 
Feuer, durch den du die Nacht erhellst.
Und schön ist er und fröhlich und kraftvoll 
und stark.

Gelobt seist du, mein Herr, für unsere 
Schwester Mutter Erde, die uns erhält und 
lenkt und vielfältige Früchte hervorbringt, 
mit bunten Blumen und Kräutern.

Gelobt seist du, mein Herr, für jene, die 
verzeihen um deiner Liebe willen und 
Krankheit ertragen und Not.
Selig, die ausharren in Frieden,
denn du, Höchster, wirst sie einst krönen.

Gelobt seist du, mein Herr, für unsere 
Schwester, den leiblichen Tod;
kein lebender Mensch kann ihm entrinnen.
Wehe jenen, die in tödlicher Sünde 
sterben. 

Selig, die er finden wird in deinem heiligs-
ten Willen, denn der zweite Tod wird ihnen 
kein Leid antun.

Lobt und preist meinen Herrn
und dankt und dient ihm mit 
großer Demut.

DER 
SONNENGESANG

Franz von Assisi

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit voller Gebet, Dankbarkeit und 
Vertrauen auf Gottes Gegenwart. Möge der Heilige Geist Sie und Ihre 
Familien erfüllen und stärken, damit wir als Nachfolger:innen erleben, 
wie der Friede Gottes, der höher ist als alles Menschliche, in unsere Herzen 
einzieht, sie heilt und verwandelt. 

Herzliche Grüße und Gottes Segen!
Ihr & Euer Pfarrer Robert Parr aus Storkow



AUS UNSERER GEMEINDE

Lebensstationen unter Gottes Segen

Aus diesem Leben wurden in Gottes Ewigkeit gerufen

Jutta Brix (80 Jahre) 
Ruth Sichting (94 Jahre) 
Horst Neuß (83 Jahre) 
Hanna Peters (99 Jahre) 
Margot Naumann (90 Jahre)
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GKR-Wahl 2025

Wir suchen Kandidat:innen für das Ältestenamt. 

Möchten Sie sich selbst engagieren oder kennen Sie jemand, 
der oder die dafür in Frage kommt?

Dann sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

      Ist nur in der Printausgabe sichtbar

Konfirmiert werden am Pfingstsonntag: 

Laila Uhlenbrock
Benjamin Roscher
Stian Freidank
Alexander Sabelus

EINLADUNGEN UND INFORMATIONEN 4

  Pilgern ist beten mit den Füßen – 2 interessante Termine

1. Regionaler Pilgertag am 14. Juni
Um 10 Uhr beginnen wir mit einer Andacht in der Kirche Saarow, 
dann gehen wir durch die Rauener Berge, halten Rast an den Steinen, 
Mittagsgebet in der Rauener Kirche und kommen über Petersdorf zu-
rück nach Bad Saarow. Insgesamt gehen wir ca. 13 km. Bitte sorgen Sie 
für Verpflegung und dem Wetter entsprechende Ausrüstung! 

2. Auf Olavs Spuren
Am 23. August erwartet uns ein besonderes Erlebnis: Alexandra 
Messerschmidt (sie ist in Bad Saarow geboren und aufgewachsen) 
teilt mit uns ihre Erfahrungen auf dem Olavsweg quer durch Schweden 
von Sundsvall bis nach Trondheim (Norwegen).

Und wie könnte man das besser tun als beim Gehen? 
So begeben wir uns auf einen Pilgerweg im Miniformat rund um 
unsere Wierich-Wiesen (ca. 3 km).

Treffpunkt ist 11 Uhr in der Kirche Saarow, dort werden wir auch 
wieder ankommen.

Unser Konzertsommer

Wir freuen uns wieder auf vielfältige und wunderbare Musik  
in unseren Kirchen: 
 06. Juli   16 Uhr Kirche Saarow:  Lieder der Romantik
 13.  Juli   17 Uhr Kirche Pieskow: Jiddische Musik
 17.  August 17 Uhr Kirche Saarow:  Orgel und 2 Soprane
 30. August 19 Uhr Kirche Saarow:  Gospel. Blues. Balladen

Genaue Angaben auf S. 7-8!

  Ist nur in der Printausgabe sichtbar
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Gottesdienste … wenn nicht anders angegeben, in der Kirche Saarow

01. Juni  10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
  der Konfirmand:innen 

8. Juni 14 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation in Neu Golm
PFINGSTSONNTAG 

15. Juni 10 Uhr Gottesdienst in Pieskow

22. Juni  10 Uhr  Gottesdienst  

29. Juni  14 Uhr Tauffest – Regionalgottesdienst in
  Storkow-Wolfswinkel

06. Juli 10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

13. Juli 11 (!) Uhr Wald-Gottesdienst in Neu Golm/Petersdorf,
  im Anschluss Imbiss – Sie müssen also kein 
  Mittagessen vorbereiten! 

20. Juli 10 Uhr Gottesdienst 
  im Anschluss Sekt und Selters 

27. Juli 10 Uhr Gottesdienst in Pieskow

 
03. Aug. 10 Uhr Gottesdienst

10. Aug.  10 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 

17. Aug.  10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Pieskow

24. Aug. 10 Uhr Taizé Andacht

31. Aug. 10 Uhr Gottesdienst 

07. Sept. 10 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

juLi

juni

AuguSt

September

Wie kommen Sie zu unserem Waldgottesdienst?

Aus zwei Richtungen: 
a) Aus Neu Golm fahren Sie den Petersdorfer Weg, 
bis Sie uns sehen!

b) Sie fahren in Petersdorf zum alten Bahnhof und parken dort ihr Auto, 
überqueren den Bahnübergang und gehen ca. 100 Meter den Weg 
geradeaus. Für diese Strecke bieten wir auch einen Shuttle an. 
 

Seniorenheim Karl-Marx-Damm 79 

Wir laden ein zum Gottesdienst an folgenden Terminen: 
12. Juni, 3. Juli, 4. September jeweils um 10 Uhr im Speisesaal.

Im August ist Sommerpause! 



juni

juLi
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AuguSt

* ein Abend für die mittlere Generation 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen im Pfarrhaus statt.   

30. Aug. 19:00 Uhr Konzert in der Kirche Saarow
SONNABEND  This little light. Gospel, Blues, Balladen 
  Reinhard Schülzke und Andreas Reich spielen  
  akustische Gitarre, erzählen mit ihren aus - 
  drucksstarken Stimmen von Trauer, Hoffnung,  
  Sehnsucht nach Frieden und erwecken 
  klassische Spirituals oder Balladen zu neuem  
  Leben. Auch Eigenes ist dabei. Balsam für die  
  Seele – überzeugen Sie sich selbst.

03. Sept. 19:00 Uhr Leselust – Literaturabend
MITTWOCH  Werner Bräunig: Rummelplatz 

Kinder und Jugend 

Die Christenlehre findet dienstags statt.
Klasse 1-3: 15 Uhr, Klasse 4-6: 16 Uhr

5. Juli: Gemeinsame Wanderung zum Abschluss des 
Christenlehrejahres 

1.-3. September: Zeltfreizeit mit Proben für 
Minimusical in Reichenwalde

Konfirmandenunterricht für die 7. und 8. Klasse 
14 täglich montags jeweils um 16.30 Uhr.

 

Gemeindeveranstaltungen

´
12. Juni 15:00 Uhr Seniorenkreis 
DONNERSTAG

14. Juni 10-15 Uhr Regionaler Pilgertag! 
SONNABEND  Wir starten an der Kirche Saarow, pilgern durch  
  die Berge zur Kirche Rauen und zurück! 

24. Juni  19:30 Uhr Spätmittelalterabend*
DIENSTAG

25. Juni 19:00 Uhr Leselust – Literaturabend
MITTWOCH  Franz Fühmann: Meine Bibel

 
03. Juli 15:00 Uhr  Seniorenkreis
DONNERSTAG

06.  Juli 16:00 Uhr Dichterliebe  
SONNTAG  Liederzyklus von Robert Schumann
  u.a. Lieder der Romantik
  Konzert in der Kirche Saarow 
  mit Marcel Benedikt, Tenor u. Giedre Lutz, Klavier

13. Juli 17:00 Uhr Freylech und gesund
SONNTAG  Konzert mit Grine Tinte in der Kirche Pieskow
  Antje Messerschmidt (Geige), Peter  
  Blaseowsky (Bass), Thomas Heyn, Gitarre  
  und Worte von Mascha Kaleko
   
29. Juli  19:30 Uhr Spätmittelalterabend* 
DIENSTAG

17. Aug. 17:00 Uhr Konzert für Gesang und Orgel  
SONNTAG   von Bach bis Joplin in der Kirche Saarow 
  Saiki Yosida-Mengk (Orgel) sowie Leni Jung und 
   Hikari-Victoria Mengk (beide Sopran) bringen 
  Werke von alten Meistern bis Popmusik zu Gehör.

23. Aug. 11:00 Uhr Pilgern auf dem Olavsweg  
SONNABEND  in Norwegen und wir sind dabei! 
  Start in der Kirche Saarow (s. S. 4)

AuguSt

September

Ausflug in die Gärten der 

Welt in Berlin am 21. Juni

Konfi-Camp in Naumburg: 

25. Juli – 3. August 2025
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Vom Lesen und Vorlesen

Wie lange, liebe Leser, ist es her, dass 

Sie ein Buch gelesen, jemandem aus 

der Familie, Freunden oder Bekannten 

etwas vorgelesen oder nur für sich laut 

gelesen haben?

Oft ist es doch in der heutigen Zeit mit 

dem Lesen einer kurzen Textmitteilung 

auf dem Handy oder dem schnellen 

Überfliegen einer Zeitungsnotiz getan.  

Wirkliches Lesen und Vorlesen für ande-

re erlebe ich für mich in unserer Gemein-

de in den Gottesdiensten. Die Sonntage, 

an denen ich aus der Bibel das Evan-

gelium lesen darf, sind mir eine wahre 

Freude. Für mich sind diese drei Texte 

etwas Besonderes; und immer, wenn 

mir unsere Pfarrerin die entsprechenden 

Lesungen für den Sonntag schickt, greife 

ich zuerst zu meiner uralten Bibel von 

1870, suche die entsprechenden Seiten 

und lese die Texte so, wie sie in der 

damaligen Zeit in altdeutscher Schrift 

gedruckt worden sind. Oft bedaure ich, 

dass ich dann am Sonntag die „mo-

derne“ Form vorlese, aber in den alten 

Fassungen sind eben viele Worte und 

Wendungen verwendet, die viele erst 

nach mehrmaligem Lesen und Erfassen 

der Zusammenhänge verstehen können. 

Umso mehr bereitet es mir aber Vergnü-

gen, mich damit zu beschäftigen. 

Und ist es dann am Sonntag an der 

Zeit, Ihnen, liebe Zuhörer vorzulesen, 

ist immer Aufregung und Lampenfieber 

dabei: Lese ich laut genug? Bringe ich 

mit meiner Stimme und Betonung Ihnen 

die Botschaft wirklich nahe? 

2 0 2 5
J U N I SAMSTAG

14:00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
 15:00 Uhr Kaffeetrinken und buntes Programm 

auf dem Gutshof der Wohnstätte
Abends : Livemusik

100 Jahre Wohnstätte
Reichenwalde

Sommerfest 2025Sommerfest 2025

VERANSTALTER:
HOFFNUNGSTALER STIFFTUNG LOBETAL

WOHNSTÄTTE REICHENWALDE
DAHMSDORFERSTR.  6  
15526 REICHENWALDE

Lesen und Vorlesen gehörte schon 

immer zu meinem Leben. Es gab und 

gibt kein Weihnachten oder Geburtstag 

ohne ein neues Buch – und wenn ich es 

mir selbst schenke. Umso mehr freut es 

mich, wenn ich diese meine Leidenschaft 

Ihnen am Sonntag nahebringen kann und 

Sie gestärkt und getröstet in die neue 

Woche gehen. 

Passen Sie gut auf sich auf! Und vielleicht 

habe ich Sie ein wenig angeregt, selbst 

wieder mal zum Buch zu greifen oder 

auch anderen etwas vorzulesen. 

Birgit Wegner 

Wir pilgern von Bad Saarow über die Rauener 
Steine nach Rauen und anschließend wieder 

zurück nach Bad Saarow. Bitte an gutes 
Schuhwerk, witterungsgerechte Kleidung 
und Verpflegung für unterwegs denken!

Fragen und Anmeldungen an 
Pfarrerin Bekemeier, Tel.: 033631-2285

S O M
M E R
F R E I
Z E I T
 

in der Malche vom 
28.07. - 03.08.2025

Der Segen geht mit

Für Familien, Paare, 
Singles, Großeltern,
Enkel, Erwachsene 
zahlen 60 € p. P./Tag
für Übernachtung und 
Vollverpflegung, 

Kinder von 
3 - 14 Jahren 30 € 

Anmeldung: 
bis 27.06.2025
im Gästebüro: 
info@malche.net oder 
03344/429780



ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN

Kirche Bad Saarow 
Kirchplatz: Kirchstraße-Ulmenstraße 

Kirche Pieskow 
Dorfplatz Pieskow, Dorfstraße

Kirche Neu Golm
Chausseestraße 24

Evangelisches Pfarramt
Pfarrerin Anemone Bekemeier
Kirchstraße 9
15526 Bad Saarow
Tel: 033631-2285 bzw. 0171-5812170
kirchengemeinde.badsaarow@ekkos.de
www.kirchebadsaarow.de 
 
Vikarin
Tabea Oelze
Tel. 0176-22933731
Tabea.oelze@gemeinsam.ekbo.de

Christenlehre
Gemeindepädagogin Annemarie Mai
Tel. 01511-5584376

Bankverbindung
Ev. Kirchengemeinde Bad Saarow
IBAN DE9752 0604 1050 0390 0690
BIC GENODEF1EK1 

Bei Spenden bitte immer den Zweck angeben, danke!

Andere wichtige Konten
Brot für die Welt: 
IBAN DE1010 0610 0605 0050 0500 
BIC GENODED1KDB 

Diakonie-Katastrophenhilfe: 
IBAN DE6852 0604 1000 0050 2502
BIC GENODEF1EK1 

Julikinder

Wir Kinder im Juli geboren

Lieben den Duft 

des weißen Jasmin,

Wir wandern an blühenden 

Gärten hin,

Still und in schwere 

Träume verloren.

Unser Bruder ist der 

scharlachene Mohn,

Der brennt in flackernden

roten Schauern

Im Ährenfeld und auf den

heißen Mauern,

Dann treibt seine Blätter 

der Wind davon.

Wie eine Julinacht will 

unser Leben

Traumbeladen seinen 

Reigen vollenden,

Träumen und heißen

Erntefesten ergeben,

Kränze von Ähren und rotem

Mohn in den Händen.

HERMANN HESSE
  


